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Aus der Fabrik für Sanitär-
und Heizungsarmaturen

Andersson (AHA) und dem
Heizkesselhandel Tour (TA),

der auch elektrohydrauli-
sche Regler herstellte, ent-
stand unter dem Dach der

schwedischen Incentive-
Gruppe der heutige TA-Kon-
zern als Hersteller von Pro-
dukten, Methoden und Sy-

stemen für die hydraulische
Einregulierung. Am heutigen

Firmenhauptsitz Ljung in
Schweden produziert das

Unternehmen seit nunmehr
100 Jahren Armaturen.

A ls der Schwede August Hilmer An-
dersson (AHA) 1897 die Herstellung
seiner Armaturen für Heizungs- und

Sanitärinstallation nach Ljung-Annelund –
etwa eine Autostunde nördlich von Göte-
borg gelegen – übersiedelt, waren bereits
22 Jahre seit der Übernahme einer Gießerei
im norwegischen Kristiania (heute Oslo)
vergangen. 1904 begann neben der Hei-
zungs- und Sanitär- auch die Produktion von
Feuerlöscharmaturen. Dazwischen gab es
1889 noch die Gründung eines weiteren
Herstellungsortes in Bäckefors im Dalsland.
Am Produktionsstandort Ljung, der gleich-

zeitig heute die Firmenzentrale von TA-Hy-
dronics beherbergt, werden also seit nun-
mehr 100 Jahren Armaturen hergestellt.
1960 startete dort z. B. die Produktion der
bekannten Muffenschieber AHA 60, die
heute unter derTypenbezeichnung TA 60
modernisiert und modifiziert angeboten
werden.

Unter einem Dach
Die Tour Agenturer in Stockholm wurde
1925 von Edvard Tour gegründet. Anfangs
verkaufte dieses Handelsunternehmen vor
allen Dingen Heizkessel. Kurz nach dem
Zweiten Weltkrieg, nämlich 1948, wandte
sich die Tour Agenturer der Herstellung von
elektrohydraulischen Reglern als Ergän-
zung zu den Heizkesseln zu. Vier Jahre spä-
ter entstand dann der erste „vollelektroni-
sche“ Regler TE 1, der mit seinen großen
Radioröhren und anderen Bauteilen noch
die Dimensionen eines heutigen Mikrowel-
lenherdes hatte.
Zusammen kamen die beiden Unternehmen
unter dem Dach der schwedischen Incenti-
ve-Gruppe, der sich die A. H. Andersson &
Co AB 1966 anschließt. Die Tour Agentu-
rer AB, schon damals kurz TA genannt,
folgt 1970 und wird ebenfalls Mitglied in
der Incentive-Gruppe. Noch im selben Jahr
kauft AHA das Werk Kungsör von NAF
(Nordisk Armaturenfabrik) und verdoppelt
damit seine Produktionskapazität. Die
Hauptverwaltung wird in der Bezirkshaupt-
stadt Borås, ca. 45 km von Ljung entfernt,
angesiedelt. TA übernahm derweil 1974 den
Verkauf des DDC-6 Systems von der Carl
Ohlin Elektronik AB in Lund. DDC-6 war
die erste schwedische computergesteuerte
Überwachungs-Regelanlage für die Hei-
zungs- und Klimatechnik. 

Umstrukturierung
1977 fusionieren AHA und TA, die seit Jah-
ren im Armaturenbereich zusammengear-
beitet haben, zur neuen Tour & Andersson
AB. TA, ein Firmenkurzname, der bereits
seit vielen Jahren national und international
bekannt ist, steht nunmehr sowohl für den
Armaturen- als auch für den Regeltechnik-
bereich.

1984 beginnt die Umstrukturierung und
Konzentration der Produktpalette zur wei-
teren Stärkung in den Hauptproduktbe-
reichen. Die Produktion von Sanitärarma-
turen in Schweden wird eingestellt und
wichtige Produktionsanlagen werden von
Kungsör nach Ljung verlegt. Konsequen-
terweise erfolgt dann in den Jahren 1986
und 1987 der Verkauf der Arcu Armaturin-
dustri AB in Schweden und der Rokal-Wer-
ke in Deutschland. 1991 wird die neue In-
centive-Gruppe gegründet. TA ist nunmehr
eines der bedeutendsten Unternehmen in der
Division Bau- und Umwelttechnik. Trotz-
dem geht die Expansion weiter. 1993 er-
wirbt das Unternehmen ECS (Energy Con-
trol Systems, Inc) in den USA sowie Teice
Control SA in Spanien. 

Wieder getrennt
Die beiden bisherigen Divisionen Armatu-
ren- und Regeltechnik werden 1995 in zwei
separate, unabhängige neue Gesellschaften,
nämlich in die TA-Hydronics AB und die
TA-Control AB umgewandelt. Die entspre-
chende organisatorische Änderung wird in
den Jahren 1995 und 1996 auch in den Ver-
triebsgesellschaften durchgeführt. Seit An-
fang 1996 ist die Vertriebsorganisation eine
hundertprozentige Tochter der TA-Hydro-
nics AB in Schweden. 

M it rund 970 Mitarbeitern erzielte
TA-Hydronics im letzten Ge-
schäftsjahr weltweit einen Umsatz

von knapp einer Milliarde Schwedischer
Kronen. Mit Vertriebstochtergesellschaften
in 14 und Vertriebspartnern in mehr als
30 Ländern sorgt das Unternehmen für die
tägliche kundenorientierte Betreuung. ❏
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Tour & Andersson wird 100

Aus Schweden
in alle Welt


